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Konzeption des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration für die Einsatzpla-

nung und Bewältigung eines Massenanfalls von Verletzten (ManV-Konzept) vom 1. August 

2016 

Gemeinsames Schreiben von Innenministerium und Ministerium für Arbeit und Soziales 

vom 07.07.2008, Az.: 5-1441/73 

 

Anlagen 

ManV-Konzept vom 01.08.2016 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

beigefügt übersenden wir die Konzeption des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und 

Migration für die Einsatzplanung und Bewältigung eines Massenanfalls von Verletzten 

(ManV-Konzept) vom 1. August 2016. 

 

Das ManV-Konzept vom 1. August 2016 gilt ab sofort und ersetzt die mit dem Bezugs-

schreiben eingeführten „Gemeinsamen Hinweise des Innenministeriums und des Ministe-

riums für Arbeit und Soziales für die unteren Katastrophenschutzbehörden, Einsatzkräfte 

und Leitstellenmitarbeiter für die Einsatzplanung und Bewältigung von Schadensereignis-
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sen mit einer größeren Anzahl Verletzter oder Erkrankter“ und die „Konzeption des Innen-

ministeriums für die Einsatzplanung und Bewältigung eines Massenanfalls von Verletzten 

oder Erkrankten im Katastrophenschutz (MANV-Konzept)“.  

 

Mit dem Konzept vom 1. August 2016 wurden die Papiere aus dem Jahr 2008 zum einen 

in einem Konzept zusammengeführt und zum anderen im Hinblick auf die seitherigen Er-

fahrungen und Entwicklungen überarbeitet. Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals 

bei allen an der Überarbeitung Beteiligten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit 

herzlich bedanken. 

 

Die Regierungspräsidien werden gebeten, die unteren Katastrophenschutzbehörden zu 

informieren.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Hermann Schröder 


